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Antrag an den Rat der Stadt Münster 

 

Der Rat der Stadt Münster möge beschließen: 

Die Stadt Münster schafft einen öffentlichen Barfusspark auf dem Gebiet der Stadt 
Münster. Der Park soll einen zentralen Standort haben und für alle Bürger fut erreichbar 
sein. 

 

Begründung: 

Im Gebiet der Stadt Münster gibt es bislang keinen öffentlichen Barfusspark. Lediglich in 
den LWL-Kliniken gibt es einen nicht für die Öffentlichkeit bestimmten Park. Ebenso 
haben die Alexianer Kliniken auf ihrem Campus-Gelände einen kleinen Sinnespark 
eingerichtet. Auf Initiative von 2 Privatpersonen ist ebenfalls im Botanischen Garten der 
WWU-Münster einen Barfusspfad angelegt. 

 

In der Stadt Münster gibt es jedoch bislang keinen größeren und Barfusspark. Der 
insgesamt eine Strecke von mehreren Kilometern ausmacht. Und alle Sinne des 
Menschen anspricht. 

Ein Barfußpark ist ein größeres Areal mit vielseitigen Erlebnismöglichkeiten wie 
Fühlstrecken mit vielfältigen Materialien, Erlebnisstationen, Spielplatzelementen, 
Wahrnehmungsstationen für alle Sinne, Kneipp-Möglichkeiten etc. ausgestattet ist und 
wird intensiv gepflegt und instand gehalten. 
 
Ein solcher Park stellt eine Bereicherung für die Bürger in unserer Stadt dar. Denn er 
erfüllt mehrere Zwecke. Zum einen ist er ein touristisches Angebot, da ein groß 
angelegter Park als Attraktion eingestuft wird. 

Zum zweiten dient er durch seine Beschaffenheit der Ruhe und der Erholung der 
Menschen vom Streß des Alltags. Und zum dritten dient er vor allem dazu, die Natur 
wieder sinnlich erfahrbar zu machen. 

Denn eine Großstadt in ein sinnarmer Lebensraum. Die Großstadt ist überwiegend mit 
Asphalt bedeckt. Die Menschen können daher fast nirgends mehr barfusslaufen gehen. 



Dem Körper fehlen damit aber elementare und grundlegende Sinneseindrücke. Die für 
eine gesunde Bewegungskompetenz nötig sind. 

 

Ein Barfusspark stellt daher eine sinnvolle Ergänzung und Bereicherung der öffentlichen 
Angebote in der Stadt Münster dar. 

 

gez. 

 

Martin Schiller 
Richard Mol 


